
Lokales

Die Woche im Rückspiegel

Zwischen weihnachtlichen Wichteln
und festlichen Fenstern

... notiert von
der Maijebritsch

E s ist zwar erst November,
aber ein Hauch von Weih-
nachten weht schon aller-

orten: Während man in Mittelrei-
denbach einen Weihnachts-Wich-
tel-Weg eröffnen will, freut man
sich in Rhaunen auf die Advents-
fensteraktion.

Peruanische Musik
Die Überraschung war perfekt, als
eine peruanische Musikgruppe am
Martinimarkt für Begeisterung
sorgte. Der Martinimarkt war be-
reits im Gange, die Stände boten
regionale Spezialitäten, Kunst-
handwerk und allerlei Leckereien
an. Die Menschen schlenderten ge-
mütlich über den Marktplatz, Kin-
der spielten, und in der Luft lag
der Duft von Glühwein, gebacke-

nen Waffeln und gebrannten Man-
deln. Niemand hätte erwartet, dass
der Tag eine ganz besondere Über-
raschung bereithielt. Plötzlich
tauchte am Rand des Marktplatzes
eine bunt gekleidete Gruppe auf.
Ihre traditionellen Gewänder, die
farbenfrohen Ponchos machten so-
fort neugierig. Es handelte sich um
eine Musikgruppe aus Peru, die
spontan beschloss, dem Martini-
markt einen Besuch abzustatten.
Mit ihren Instrumenten – Panflö-
ten, Gitarre, Mandoline, Quena
und Ukulele – zogen sie die Auf-
merksamkeit der Besucher auf sich
mit einem kleinen Konzert auf dem
Platz am Schlossweg. weg

24 Erlebnisstationen
Der Wald-Wichtel-Weg hat in Mit-
telreidenbach seit Ostern eine
überwältigte Anzahl von Besu-
chern von nah und fern angelockt.
Daher ist nunmehr ein Weih-
nachts-Wichtel-Weg in Vorberei-

tung, der ab dem 29. November
auf einem leicht begehbaren, 1,3
Kilometer langen Rundweg von
Groß und Klein durchwandert wer-
den kann. Der Start ist wieder zwi-
schen dem Waldfriedhof und dem
Sportgelände des SV Mittelrei-
denbach. Es erwarten die Besu-
cher, passend zur Adventszeit,
24 Wichtel-Erlebnis-Stationen, die
mit sehr viel Liebe zum Detail ge-
staltet wurden.Für die Kleinen hal-
ten die Wichtel an den vier Ad-
ventsonntagen kleine, süße Über-
raschungen bereit. red

Geräucherte Forellen
Der Angelsportverein (ASV) Nie-
derwörresbach bietet auch in die-
sem Jahr wieder geräucherte Fo-
rellen zur Adventszeit an. Am
Sonntag, 14. Dezember, können
nach Vorbestellung die frisch ge-
räucherten Forellen in der Zeit von
11 bis 13 Uhr an der Fischerhütte
am Weiher abgeholt werden. Die
Forellen haben ein Rohgewicht

von etwa 350 Gramm und werden
filetiert und vakuumiert zum Preis
von 9 Euro pro Stück abgegeben.
Die Zufahrt zum Weiher ist nur
durch den Ort über die alte Straße
nach Fischbach möglich. Die Ver-
einsmitglieder freuen sich auf zahl-
reiche Bestellungen und wünschen
eine schöne Vorweihnachtszeit.
Vorbestellungen werden bis zum
3. Dezember um 18 Uhr entgegen-
genommen, bei Norbert Conradt
telefonisch unter 06785/7441, mo-
bil unter 0171/8535750 oder per
E-Mail an conreno@t-online.de so-
wie Manfred Gettmann unter
0175/5232863 oder per E-Mail an
manfredgettman@t-online.de. red

„Koralle“ im Wald
„Bei einem Spaziergang im Her-
borner Königswald habe ich diese
weiße Wiesenkoralle entdeckt“,
schreibt uns Leserin Karin Roh-
beck. „Sie ist in Laub- und Misch-
wäldern und auch auf Wiesen zu
finden. Sie wächst in der Regel

vom Sommer bis in den Herbst. Sie
ist essbar und hat einen milden Ge-
schmack.“ red

Perfekte Tarnung
Auch Anne Müller aus Veitsrod-
Beim war in der Natur unterwegs –
und konnte ein Taubenschwänz-
chen beobachten, wie sie berichtet.
„Es setzte sich am Waldrand auf
buntes Herbstlaub. Es war kaum
zu sehen. Super getarnt!“ red

Freude in Rhaunen
Auch in diesem Jahr ist die Betei-
ligung der Bevölkerung an der Ad-
ventsfensteraktion recht groß. Es
wird zu einem Abendspaziergang
eingeladen. Insgesamt 13 Perso-
nen, Familien oder Vereine betei-
ligen sich. Die Fenster sind ab 17
Uhr beleuchtet. „Einige Gastgeber
bieten kleine Snacks und Getränke
an. Dafür werden Spendenboxen
aufgestellt, deren Erlös einem gu-
ten Zweck dient“, teilt Beigeord-

neter Andreas Endres mit. Auf die
Weihnachtsaktion freuen sich:
2. Dezember: Eva Maria Haben
(Gartenstraße 12), 6. Dezember:
Petra Liske und Thomas Bernhard
(Kirchstraße 12), 8. Dezember: Fa-
milie Groh (Zum Idar 12), 11. De-
zember: katholischer Kindergarten
(Kirchstraße 1a), 12. Dezember:
Motorradclub (Mühlenweg 15 b),
13. Dezember: Weihnachtsmarkt,
15. Dezember: evangelischer Kin-
dergarten (Schustergasse 3), 16.
Dezember: Margit Wehle-Heich
und Norbert Hahn (Finkenweg
13), 17. Dezember: Grundschule
Idarwald (Am Sonnenschlicher 5),
19. Dezember: Autohaus Heich
(Am Wartenberg 20-22), 21. De-
zember: Carsten Beicht (Zum Idar
22), 23. Dezember: Bachspautzer
Vereinshaus (Kirchstraße 1 b), 24.
Dezember: evangelische Kirche
(Schustergasse 3a). weg

R E-Mail an die Maijebritsch: idar-
oberstein

@rhein-zeitung.net
Die Überraschung war perfekt: Musik aus den Anden auf dem Herrsteiner
Martinimarkt. Foto: Thomas Biehl

Diese Wiesenkoralle ist im Herborner Königswald zu finden. Woher sie ih-
ren Namen hat, ist unverkennbar. Foto: Karin Rohbeck

Bei einem flüchtigen Blick könnte man diese Taubenschwänzchen fast
übersehen, so gut ist es auf den Blättern getarnt. Foto: Anne Müller

TaRa-Gruppe übernimmt
auch Tankstelle in Rhaunen
Aus Oil wird bft – Bis zum 15. Dezember wird renoviert

Von Stefan Conradt

” Rhaunen. Die TaRa-Gruppe aus
Idar-Oberstein baut ihr Tankstel-
lennetz in der Region weiter aus.
Nach den beiden bft-Tankstellen
in Nahbollenbach und Tiefenstein
in diesem Jahr übernimmt die
Gruppe von Geschäftsführer Sa-
scha Spindler nun auch noch die
Tankstelle in Rhaunen als 15.
Standort. Und zwei weitere im
Hunsrück sollen in Kürze dazu-
kommen, verrät Spindler im Ge-
spräch mit unserer Zeitung: „Da
schließen wir mit dem Standort
Rhaunen also eine Lücke und freu-
en uns auf die drei neuen Statio-
nen im Hunsrück.“

In Rhaunen ändert sich für Kun-
den wie Mitarbeiter – die werden
alle übernommen – wenig, ver-
spricht Spindler, außer dass die
Tankstelle später ebenfalls unter
dem Dach des Bundesverbandes
freier Tankstellen (bft) firmieren
wird und jetzt erst mal umgebaut
und modernisiert wird. So war es
auch in Nahbollenbach und Tie-

fenstein. Es bestehe „ein erhebli-
cher Investitionsstau“, berichtet
Spindler, der erst einmal abgear-
beitet werden müsse: „Wir werden
die Tankstelle am 1. Dezember
schließen, die Tankstelle komplett
entkernen, einmal alles neu ma-
chen inklusive Außendarstellung
und Tankstellendach“, berichtet
Spindler.

Die Station soll dann am 18. De-
zember wiedereröffnet werden.
„Danach wird die Tankstelle nicht
wiederzuerkennen sein“, ver-
spricht der neue Eigentümer: „In
Zukunft werden wir im Bistrobe-
reich neben dem üblichen Tank-
stellen-Sortiment auch Kaffee und
Milchkaffeespezialitäten, ausge-
wählte Teesorten sowie Kakaoge-
tränke anbieten.“ Wie in den an-
deren bft-Stationen in Idar-Ober-
stein wird es mehrmals täglich
frisch gebackene Brötchen, belegte
Brote, Geschenkartikel, Spielwa-
ren, Blumen sowie amerikanische
Süßigkeiten und Getränke geben.
Was es nicht mehr geben wird,
sind Getränke in Mehrwegverpa-

ckungen – also zum Beispiel Bier-
kästen. „Dafür gibt es in Rhaunen
einen Getränkehandel, der das
besser kann als wir an der Tank-
stelle“, sagt Spindler.

Die Tankstelle wurde über viele
Jahre von Uwe Axmann betrieben.
Die Immobilie gehörte aber wei-
terhin der Familie Koppenhöfer,
den früheren Betreibern der Tank-
stelle. Die hat sich nun zum Ver-
kauf entschlossen „und wurde mit
uns schnell handelseinig“, berich-
tet Spindler.

Für die Tankstelle Rhaunen will
die TaRa eine neue „Club-Karte“
einführen. „Damit bekommt jeder
Kunde, der mehr als zehn Liter
tankt, einen Rabatt von 2 Cent auf
den draußen angezeigten Preis“,
erläutert Spindler. „Wir finden es
unfair, wenn nur die großen Fir-
men einen Rabatt bekommen, des-
halb haben wir uns erstmalig in
Rhaunen dazu entschieden, auch
Privatkunden diesen Rabatt anzu-
bieten.“ Das neue System wird in
Rhaunen getestet: „Die Clubmit-
gliedschaft ist kostenlos.“

Wie in allen anderen TaRA-Sta-
tionen wird es auch in Rhaunen
Stationskarten für Firmen geben,
alle gängigen Karten werden ak-
zeptiert. „Zusätzlich haben lokale
Firmen die Möglichkeit, individu-
elle Stationskarten für ihren Fuhr-
park einzurichten.

Dies kann pro Fahrzeug erfol-
gen oder für eine ganze Abteilung
– was auch immer benötigt wird“,
verspricht Spindler. „Zusätzlich
bieten wir den Unternehmen an,
ihren Mitarbeitern einen steuer-
freien Benzingutschein innerhalb

der monatlichen Sachbezugsfrei-
grenze zukommen zu lassen. Hier-
für haben wir zusammen mit un-
serem Kassenanbieter ein papier-
loses System entwickelt, das unse-
re Firmenkunden mit Stationskar-
ten ohne jeglichen Aufwand nut-
zen können.“

Für die neuen Tankstellen im
Hunsrück wurde eigens eine neue
Gesellschaft gegründet – die TaRa-
Tankstellen GmbH, die dann wie
die TaRa-Aktiengesellschaft und
die TaRa-B41 GmbH Bestandteil
der Gruppe ist. Spindler ist Vor-

stand und Geschäftsführer, Markus
Rech Aufsichtsratsvorsitzender und
Prokurist, Nicole Müller Personal-
chefin und Prokuristin für alle Ge-
sellschaften. Jede Tankstelle hat
einen eigenen Stationsleiter, der
sie eigenverantwortlich führt. Ins-
gesamt hat die TaRa-Gruppe nun
150 Mitarbeiter in Rheinland-Pfalz,
im Saarland und in Sachsen-An-
halt. Sie verkauft circa 32 Millio-
nen Liter Kraftstoff im Jahr. Der
Verwaltungssitz ist in der Nahbol-
lenbacher Straße 134 in Idar-Ober-
stein (bft-Tankstelle Nahetal).

Aus Oil wird bft: Die TaRa-Gruppe aus Idar-Oberstein hat die Tankstelle in Rhaunen übernommen. Für Kunden und
Belegschaft ändert sich aber nicht viel. Foto: Reiner Drumm

Wiedereröffnung mit vielen Kunden und Freunden
Raiffeisenbank Nahe und Ballat Haustechnik weihen Gebäude in Veitsrodt ein

Von Stefan Conradt

” Veitsrodt. Von der Kälte ließen
sich die Gäste bei der Wiederer-
öffnung der Raiffeisenbank-Filiale
und der Firma Ballat Haustechnik
in Veitsrodt nicht abschrecken. „Es
war ein gelungenes „After-Work-
Event“, berichtet Markus Hof-
mann, Vorstandssprecher der
Raiffeisenbank Nahe, „nachdem
wir die Pforten bereits schleichend
seit 4. November geöffnet hatten.
Die Firma Ballat sogar schon frü-
her.“ Die Sanierung war nötig,

nachdem die Sprengung des Geld-
automaten am Weihnachtstag 2024
die Filiale erheblich beschädigt
hatte. Von den Tätern fehlt wei-
terhin jede Spur.

Das war am Dienstag aber kaum
mehr ein Thema. Vielmehr inte-
ressierten sich die Besucher für die
moderne Filiale, die da entstanden
war – nun mit betonbewehrtem
Geldausgabeautomat in sicherer
Entfernung vor dem Gebäude.

Schätzungsweise an die 200
Gäste, Kunden, Freunde, Hand-
werker und Gemeindevertreter

verteilten sich über den späten
Nachmittag und den frühen Abend,
an dem es doch empfindlich kalt
wurde. Es gab Würstchen vom
Grill, Stubbi, antialkoholische Ge-
tränke und Kleinigkeiten für die
jungen Besucher. „Viele Kunden
nutzten die Gunst, um unserer Fi-
lialmitarbeiterin Sandra Dollitz mit
Geschenken und kleinen Gesten
zu danken“, berichtet Hofmann,
auf unserem Bild (von rechts) mit
den Vermietern Nicole, Jan-Philipp
und Marcus Ballat sowie seinem
Vorstandskollegen Jörg Wagner.

In Veitsrodt wurde auf die Wiedereröffnung der Raiffeisenbank-Filiale und
der Firma Ballat Haustechnik angestoßen. Foto: Reiner Drumm

Konzert in
der Kirche
” Rhaunen. Zum Konzert für Kin-
der- und Jugendmusik lädt die
Kreismusikschule (KMS) Birken-
feld heute, 22. November, in die ka-
tholische Kirche in Rhaunen ein.
Das Konzert mit Schülern der KMS
beginnt um 15 Uhr mit der Bläser-
klasse und dem Grundausbil-
dungskurs der Grundschule Idar-
wald, der musikalischen Früher-
ziehung der katholischen Kita und
Solisten. Auch werden die Mini-
Max-Kapelle der Feuerwehrkapel-
le Rhaunen und die Sulzbacher Or-
gelpfeifen auftreten. Im Anschluss
darf jeder selbst ein Instrument
ausprobieren. weg
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